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Unser Hospizbüro ist am Seniorenzentrum Maria 
Hilf und über einen Nebeneingang erreichbar. 

Öff nungszeiten des Hospizbüros
Montag bis Freitag 8:00 – 13:00 Uhr 
und nach Terminabsprache.

Träger:

Öff entlichkeitsarbeit 

Welthospiztag

Jährlich am 2. Samstag im Oktober fi ndet der 
Welthospiztag statt. Rund um diesen Tag fi nden 
zahlreiche Aktionen und Veranstaltungen statt. 

Elzer Wochenmarkt

Nicht regelmäßig, aber hin und wieder, neh-
men wir mit verschiedenen Aktionen am Elzer 
Wochenmarkt teil und informieren über unsere 
vielfältige Arbeit. 

Bürgersprechstunden

In Waldbrunn-Hausen, Hadamar und Elz steht 
einmal monatlich eine Koordinatorin für Fragen 
und den Austausch zur Verfügung. Termine sind 
der Presse zu entnehmen oder rufen Sie uns an.

Lebenszeit schenken

Damit Sterben, Tod und Trauer gut gelingen 
können, braucht es neben vielen professio-
nellen Diensten eine sorgende Gemeinschaft. 
Wir möchten dazu ermutigen, eigene Ängste 
zu überwinden, einem Menschen in schweren 
Zeiten Hilfe anzubieten, aber auch selbst Hilfe 
anzunehmen.  Das tun wir in regelmäßigen qua-
lifi zierenden Kursen.

Möchten Sie sich ehrenamtlich engagieren?

In unserem Hospiz- und Trauerteam ist jede 
helfende Hand herzlich willkommen.

Unterstützung

Wie können Sie die Hospizarbeit unterstützen? 
Erzählen Sie weiter, dass es uns gibt!

Unterstützen Sie uns mit Ideen, Projekten, Spen-
denläufen und Benefi zveranstaltungen. An beson-
deren Stationen des Lebens wie Geburtstagen, 
Jubiläen, Hochzeiten oder auch dem Tod eines 
geliebten Menschen schauen wir oft auf unser 
bisheriges Leben zurück. Nicht selten erwächst da-
raus der Wunsch, etwas von dem zurückzugeben, 
was einem selbst an Gutem widerfahren ist. Verbin-
den Sie dies mit einem Spendenaufruf zu Gunsten 
unseres Hospizdienstes (z.B. „statt Geschenke /
statt Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende 
für den Hospizdienst St. Katharina“) . 

Wir sind dankbar, wenn Sie uns helfen, die 
fi nanzielle Basis für die ehrenamtliche Hospiz-
arbeit zu sichern, zum Beispiel durch einmalige 
oder regelmäßige Spenden. Herzlichen Dank 
für Ihre Unterstützung!

Unser Spendenkonto:
Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V.
Spendenzweck: Hospizdienst
Pax Bank e.G.
IBAN DE96 3706 0193 4005 0001 60
SWIFT-BIC GENO DE D1 PAX

Spenden Sie online über unsere 
Plattform „Spenden, Stiften, Strahlen“ 
www.ogy.de/hospizdienst

Stand: Oktober 2023



Ihre Ansprechpartnerinnen

Tina Sandhöfer 
(Leitung)

t.sandhoefer@
caritas-limburg.de

Tel.: 0 160 / 5 87 93 68
             

Anke Thomé
a.thome@

caritas-limburg.de

Tel.: 0 160 / 98 99 75 04   

Michaela 
Maurer

m.maurer@
caritas-limburg.de

Tel.: 0 15 17 / 3 05 29 49
             

Bettina 
Lassmann

b.lassmann@
caritas-limburg.de

Tel.: 0 170 / 1 86 91 70

Begleitung

Sterbebegleitung

Wir begleiten schwerkranke und sterbende 
Menschen zu Hause, im Seniorenheim, im Kranken-
haus und wo sonst Menschen ihr Zuhause haben. 
Wir begleiten auch die An- und Zugehörigen. Sie 
sind sich nicht sicher, ob wir etwas für Sie tun kön-
nen? Rufen Sie an und wir besprechen Ihr Anliegen. 

Trauerbegleitung

Menschen, die einen Verlust erlitten haben, können 
sich vertrauensvoll an unsere Trauerbegleiter*innen 
wenden. Wir begleiten sie ein Stück auf ihrem 
Trauerweg.

Treff punkt

Für berufstätige und jüngere Menschen bieten wir 
eine geschützte Gruppe an, die sich alle vier bis 
sechs Wochen an unterschiedlichen Wochentagen 
von 18:30 – 20:00 Uhr triff t. 

Café Gemeinsam

Für trauernde Senior*innen fi ndet jeden letzten 
Mittwoch im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr das „Café 
Gemeinsam“ statt. 

Trauerpower-Angebote für Kids & Teens 

In Einzel- oder Kleingruppen möglich.

Interesse an einem Trauerangebot? Rufen Sie uns 
an oder schreiben Sie uns.

Beratung und Bildung

Wir beraten und schulen in unserem Hospizbüro in 
Beselich-Obertiefenbach.

Letzte Hilfe Kurse für Erwachsene, Kids & Teens

Was passiert beim Sterben, was brauchen 
Sterbende und was nicht? Der vierstündige Kurs 
vermittelt Basiswissen rund um die Themen 
Sterben, Abschied, Tod und Trauer. Für Schulen 
oder Gruppen – beispielsweise eine 
Konfi rmandengruppe – gibt es für die jeweilige 
Altersstufe einen angepassten Kurs. 

Beratung für Institutionen, Betriebe und Vereine

Der Kollege ist schwer erkrankt, ein Mitarbeiter 
stirbt, eine Schülerin trauert…Was tun? Wie mit 
den Kolleg*innen sprechen? Wir unterstützen und 
begleiten Sie in einer konkreten Situation. Präven-
tiv können Sie auch einen Letzte Hilfe Kurs in Ihrer 
Einrichtung buchen. 

Vorsorge / Notfallplanung

Bei Informationsveranstaltungen zu Vorsorge-
vollmachten oder Patientenverfügungen stehen 
Ihnen Fachleute beratend zur Verfügung. Wir 
erarbeiten mit Ihnen auch einen Notfallplan, damit 
Sie für Krisenzeiten gerüstet sind und alle wissen, 
was zu tun ist. Sie können für konkrete Situationen 
Wünsche für Behandlungen oder Nicht-
Behandlungen festlegen. 

Beratung und Bildung

Aromapfl ege

Wir legen Wert auf eine ganzheitliche und 
individuelle Begleitung. Dazu gehört auch das 
Angebot der Aromapfl ege zur Verbesserung der 
Lebensqualität und des körperlichen und 
seelischen Wohlbefi ndens. 

Ätherische Öle können eine gute „Brücke“ sein, 
um die Kommunikation mit dem kranken 
Menschen zu erleichtern. So sind wir fähig, 
etwas zu tun, wo angeblich nichts mehr zu
machen ist. Wir können berühren, trösten, 
lindern, halten, da sein, den Sterbenden und 
seine Zugehörigen nicht ins Bodenlose fallen 
lassen. Zur Linderung quälender Symptome wie 
Juckreiz, Lymphödeme oder Angst eignen sich 
ätherische Öle sehr gut. Eine Handeinreibung 
mit einem individuell zusammengestellten 
Wohlfühl-Öl bedeutet Zuwendung und 
Wohlbefi nden. Eine gute Mundpfl ege mit Ölen 
verhindert das Durstgefühl und beugt einer Aus-
trocknung der Mundschleimhäute vor.

Palliativpfl ege

Die Pfl ege in der letzten Lebensphase über-
nehmen speziell geschulte Fachkräfte der 
Sozialstationen. Mit der Palliativpfl ege soll die 
bestmögliche Lebensqualität wiederhergestellt 
bzw. erhalten werden. In den stationären Se-
nioreneinrichtungen gibt es ebenfalls spezielle 
Fachkräfte. Wir beraten Sie gerne!


